
Ei n Kri eg gege n ei ne Gueri l -
l a i st ni e mal s l ei c ht. Bei der

Hi z b ol l a h ha be n wi r es z u de m
mi t ei ner Or ga ni s ati o n z u t un,

di e vo n S yri e n u n d de m I r a n
mas si v unt er st üt zt wi r d.
Au ßer de m war das Pr o bl e m,
das s u ns er e Regi er u ng si c h
ni c ht e nt s c hei de n k o n nt e,
was si e wol l t e. Si e wus st e vo n
Anf a ng a n ni c ht, o b si e si c h
mi t L uf t s c hl äge n o h ne ri c hti -

ge Bo de n u nt er st üt z u ng z u-
f ri e de n ge be n s ol l t e. Des hal b

wur de n z unäc hst u mf as s e n de
Luf t s c hl äge bef o hl e n, i n der

i l l us ori s c he n Hoff n u ng, ma n
k ö n ne da d ur c h di e l i ba nesi -
s c he Be völ ker u ng gege n di e
Hi z b ol l a h a uf bri nge n. Es hätt e

st att des s e n gezi el t e un d be-
gr e nzt e S c hl äge a uf di e St el -

l u nge n der Hi z b ol l a h i m S ü-
de n des Li ba n o n ge be n müs-
s e n. Da nac h hätt e ma n a nf a n-
ge n k ö n ne n, ü ber di e Fr ei l as-
s ung der e ntf ü hrt e n S ol dat e n

N AH OST

" Di e i sr ael i sc h e De mo kr ati e h at
i hr e Be währ u n gspr o b e b est an d en"

Währ en d i m Li b an o n
di e Waff en wei t g e h en d

sc h wei g en, g eht auc h i n
d er i sr ael i sc h en Li nke n

di e Di skussi o n
er st ri c hti g l os:

Wi r d oku menti er en ei n
I nt er vi e w mi t d e m

i sr ael i sc h en Hi st ori ker
Zeev St er n h el l ü b er d e n
Kri eg u n d sei n e F ol g e n.

Der Kri eg i st bee n det, zu-
mi n dest v orl ä ufi g. Wer h at

ge wo n ne n?
Zee v St er nhell: I sr ael j e-

de nf al l s ni c ht. Ge mes s e n a n
de n offi zi el l e n Zi el e n, di e a m
er st e n Tag a ngege be n wur-
de n, war der Kri e g ei n Mi s s-
erf ol g. Wi r k o n nt e n we der
di e e ntf ü hrt e n S ol dat e n be-

f r ei e n, n oc h di e Hi z b ol l a h z er-
s c hl age n.

Wer i st dafür v er a nt wort-
li c h?

Er st e ns der Mi ni st er pr äsi -
de nt u n d s ei ne U mge b u ng, a n
z wei t er St el l e di e Ar meef ü h-
r u ng. Di e mi tt el mä ßi ge n Le u-
t e, di e di e l et zt e n Wa hl e n ge-
wo n ne n ha be n, si n d f ür di e-

s es mi l i t äri s c he Ver s age n
ver a nt wortl i c h, das i n der i s-
r ael i s c he n Ges c hi c ht e bei -
s pi el l os i st. Auc h we n n es
n ot we n di g war, der Hi z b ol l a h
ei ne n S c hl ag z u ver s et z e n,
hätt e ei n kl uger St aat s ma n n
ei ne g ü nsti ger e Gel ege n hei t
a bge wart et un d eff ekti ver ge-
ha n del t. J et zt l a ut et di e Fr a-
ge: Ka n n di e Regi er u ng wei -
t er mac he n? I n der Öff e ntl i c h-
kei t wi r d der Rüc kt ri tt des Mi -
ni st er pr äsi de nt e n E h u d Ol -
mert gef or dert, ma nc he wol -

l e n a uc h de n Rüc kt ri tt vo n
Vert ei di g u ngs mi ni st er A mi r
Per et z. Wi c hti g i st a ber vor
al l e m, das s a us de n Fe hl er n
gel er nt wi r d.

Wel c he Fe hl er mei ne n
Si e?

I c h de nke, das s ei n La n d
ni c ht wege n ei ner Pr ovokati -
o n a n s ei ner Gr e nz e i n de n
Kri eg zi e he n s ol l t e – s el bst
we n n da bei ac ht S ol dat e n

get öt et u n d z wei wei t er e e nt-
f ü hrt wer de n. F ür de n Kri egs-
f al l mus s al l es vor ber ei t et
u n d al l e Eve nt ual i t ät e n müs-
s e n be dac ht s ei n. Der ma ngel -
haf t e S c h ut z der Zi vi l be völ ke-
r u ng war da bei n ur ei nes vo n
vi el e n Ver s ä u mni s s e n. E be n-
s o war di e Ar mee, wi e i m La u-
f e des Kri egs i m mer de utl i -
c her wur de, ni c ht g ut a uf ei ne
Aus ei na n der s et z u ng mi t der
Hi z b ol l a h vor ber ei t et.

War u m ni c ht ?
Ma n hat ei nf ac h ni c ht

dar ü ber nac hge dac ht. S o u n-
vor st el l bar es i st – di e Ent-
s c hei d u ng, a uf de n Über gri ff
der Hi z b ol l a h mi t mi l i t äri -
s c he n Mi tt el n z u r eagi er e n,
fi el i n we ni ger al s dr ei St u n-
de n. Ni e ma n d ke n nt di e
ge na ue n Gr ün de daf ür, a ber
wa hr s c hei nl i c h war es s o,
das s di e i sr ael i s c he Luf t waff e
de m Mi ni st er pr äsi de nt e n
gl a u b haf t ge mac ht hat, das s
si e daz u i n der Lage s ei , de n
J o b al l ei ne u n d i n we ni ge n Ta-
ge n z u erl e di ge n. Ol mert wi e-
der u m hat di e Regi er u ng da-
vo n ü ber z e ugt. Ei n Res ul t at
di es es k o pfl os e n Vor ge he ns
k o n nt e n Si e i m Nor de n I sr ael s
s e he n, wo s el bst i n de n l et z-
t e n Kri e gst age n n oc h 2 0 0 Ra-
ket e n ei ns c hl uge n.

Wi e be wert e n Si e di e
Kri egsfü hr u ng?

Ze e v St er n hell wur de 1 935
i n Pol e n ge b ore n u nd k a m

1 951 n ac h Isr ael.
Er i st e meriti ert er Pr ofess or

für Gesc hi c ht e an der
He br äi sc he n Uni v ersit ät

i n Jer us al e m u nd l e bt i n
Tel Avi v. St er n hell wur de v or
all e m durc h s ei ne Forsc hu ng

zur fasc hi sti sc he n
Ide ol ogi e be kan nt.

z u ver ha n del n. Oder a ber
ma n hätt e gezi el t e L uf t s c hl ä-

ge d ur c h ei ne u mf as s e n de
Bo de n off e nsi ve unt er st üt z e n
müs s e n.

Si e h ätt e n ei ne st ärkere
Bo de n offe nsi v e befür wor-

t et ?
Ni e ma n d ka n n s age n, was

pas si ert wär e, we n n es vo n
Anf a ng a n ei ne Bo de n off e nsi -
ve gege be n hätt e. Aber si c her
war es ei n Fe hl er, si e er st a m
E n de z u be gi n ne n. I n de n l et z-
t e n 6 0 St un de n des Kri e ges
wur de n 3 4 S ol dat e n get öt et,
was ei n gr o ßer S c h oc k f ür di e

i sr ael i s c he Ges el l s c haf t war.
Nac h der Ent s c hei d u ng, de n
Kri eg f ort z uf ü hr e n, war ni c ht
me hr di e Fr age, o b es ei ne Bo-

de n off e nsi ve hätt e ge be n müs-
s e n, s o n der n wa n n si e hätt e
beg o n ne n un d wi e si e hätt e
gef ü hrt wer de n müs s e n.

Wel c he n Ei nfl uss h att e di e
i sr aeli sc he Gesell sc h aft a uf
di e Kri egsfü hr u ng?

Ma nc he be ha u pt e n, das s
di e off e ne, de m S c h ut z des I n-
di vi d u u ms ver pfl i c ht et e i s-
r ael i s c he Ges el l s c haf t z u ei ner

S c h wäc h u ng des La n des i m
Kri eg gef ü hrt hat. Aus der Ge-
s c hi c ht e ke n ne n wi r vi el e Bei -
s pi el e daf ür, das s ni c ht di e
p ol i ti s c he n u n d mi l i t äri s c he n
Bef e hl s ha ber f ür Mi s s erf ol ge
ver a nt wortl i c h ge mac ht wur-
de n, s o n der n di e f ür de ka-
de nt bef u n de ne n, h u ma ni sti -
s c he n un d s äk ul ar e n Wert e
der Auf kl är u ng. I n I sr ael war
di es e Ansi c ht bi sl a ng a uf ei ni -
ge Si e dl er kr ei s e bes c hr ä nkt,
n un best e ht di e Gef a hr, das s
a uc h di e s äk ul ar e Rec ht e di e-
s e Auff as s u ng ü ber ni m mt.
Aber es i st ei ne Tat s ac he,
das s es di e i sr ael i s c he De mo-
kr ati e war, di e i hr e Be wä h-
r u ngs pr o be i m Kri eg best a n-
de n hat. Be wu n der ns wert
war ni c ht di e Lei st u ng der

F- 1 6- Ka mpffl ugz e uge, s o n-
der n di e Fr ei hei t, Kri ti k ü be n
z u d ürf e n, di e a uc h i m Kri eg
ni c ht ge mi n dert wur de.
Gl ei c hz ei ti g hat di e i sr ael i -

s c he Öff e ntl i c hkei t Hi nga be
un d Ka mpf gei st gez ei gt – Ei -
ge ns c haf t e n, di e c har akt eri s-
ti s c h si n d f ür di e I sr ael i s i n
Uni f or m. Wor a n es ma ngel t e,
war e n P ol i ti ker vo n F or mat
un d di e ges c hi c kt e An we n-
d u ng der vor ha n de ne n Mi tt el .

Wi e be urt eil e n Si e di e
St ärke der Hi zb oll a h n ac h
de m Waffe nstill st a n d?

Di e Hi z b ol l a h i st ei n i nt e-
gr al er Best a n dt ei l der s c hi i ti -
s c he n Be völ ker u ng i m S ü de n,
der ni c ht ver s c h wi n de n wi r d.
Wi r k ö n ne n si e ni c ht z er-

s c hl age n, o h ne das s es z u vi e-
l e n Opf er n u nt er der s c hi i ti -
s c he n Zi vi l be völ ker u ng
k o m mt. Das a ber k ö n ne n u n d
wol l e n wi r ni c ht. Es i st kl ar,
das s di e Hi z b ol l a h si c h ni c ht
e nt waff ne n l as s e n wi r d. Di e
Fr age i st: Wi r d si e wei t er vo n
de n S yr er n u n d de n I r a ner n
a uf ger üst et, s o das s si e ei ne
Gef a hr f ür I sr ael bl ei bt ?
S c h o n j et zt besi t zt di e Hi z b ol -

l a h Raket e n, di e Tel Avi v t r ef-
f e n kö n ne n. Doc h das Pr o-
bl e m i st we ni ger der Li ba n o n
al s der vo n I sr ael bes et zt e Go-

l a n. Es wär e wüns c he ns wert,

ei n Fri e de ns a bk o m me n mi t
S yri e n z u err ei c he n. Oh ne di e
S yr er a n i hr er S ei t e ka n n u ns
di e Hi z b ol l a h ni c ht ri c hti g ge-

f ä hrl i c h wer de n.
Da n n bli e be i m mer n oc h

der Ir a n. War di es der Be-
gi n n ei nes Kri egs gege n de n
Ir a n?

I c h h off e ni c ht. Hoff e ntl i c h
fi n det si c h n oc h ei ne r egi o na-
l e L ös u ng, ei ne Art Gl ei c hge-

wi c ht des S c hr ec ke ns. Aber es
i st kl ar, das s wi r a n uns er er
Gr e nz e ei ne Or ga ni s ati o n, mi t
der wi r kei nerl ei Ge bi et s st r ei -

ti gkei t e n ha be n u n d der e n ei n-
zi ge Exi st e nz ber ec hti g u ng
dari n l i e gt, s o vi el Un hei l i n I s-
r ael a nz uri c ht e n, wi e si e n ur
i r ge n d wi e ka n n, a uf Da uer
ni c ht d ul de n kö n ne n. Auc h
we n n di e Hi z b ol l a h mo me nt a n
de n St aat I sr ael ni c ht e xi st e n-
zi el l gef ä hr det, bl ei bt si e ei ne
Be dr o h ung, u n d wi r k ö n ne n es

ni c ht akz e pti er e n, das s si e
wei t er vo m I r a n a uf ger üst et
wi r d. Ei ne exi st e nzi el l e Gef a hr

f ür I sr ael wär e gege be n, we n n
es de m I r a n gel ä nge, Nukl ear-
waff e n z u ba ue n.

Ist Ari el Sh aro ns u n d
Eh u d Ol mert s Politi k des
ei nseiti ge n Rüc kzugs e n d-
gülti g gesc heit ert ?

Der ei ns ei ti ge Rüc kz ug a us
de m Gaz a- St r ei f e n war bes s er
al s ni c ht s. Aber l ei der f ol gt e

i h m kei n Fri e de ns pr oz es s. Da-
bei i st ge na u das, ei ne n Fri e-
de n mi t de n Pal ästi ne ns er n z u
err ei c he n un d uns i m Ra h me n
ei nes Abk o m me ns a us der
West ba nk z ur üc kz uzi e he n, f ür

uns s e hr dri ngl i c h. Oh ne ei n
s ol c hes Abk o m me n hi l f t u ns
ei n ei ns ei ti ger Rüc kz ug ni c ht
wei t er.

Was er wart e n Si e si c h v o n
ei ner UN- Tr u ppe, di e i m Li-
b a n o n ei ngeset zt wer de n
soll ?

Das hä ngt davo n a b, was
f ür ei ne Tr u p pe es s ei n wi r d.
I c h mac he mi r kei ne I l l usi o-
ne n: We der di e bi s heri ge U N-
Tr u p pe i m Li ba n o n, di e Uni fi l ,

n oc h i r ge n dei ne a n der e i nt er-
nati o nal e Tr u p pe wi r d ge ge n
di e Hi z b ol l a h kä mpf e n, s ei es
u ns z ul i e be o der a uc h n ur, u m
di e Hi z b ol l a h dar a n z u hi n-
der n, si c h wei t er z u be waff-
ne n. Hoff e ntl i c h ka n n di e i n-

t er nati o nal e Tr u p pe si e we-
ni gst e ns dar a n hi n der n, wei -

t er Raket e n a uf i sr ael i s c hes
Ge bi et a bz uf e uer n. Bi sl a ng
ha be n wi r a uf e ur o päi s c he
Nat o- S ol dat e n ge h off t, a uf g ut
a us ge bi l det e u n d a us ger üst e-
t e Ka mpf t r u p pe n, di e t at s äc h-
l i c h daz u i n der Lage wär e n,
de n Waff e nsti l l st a n d d ur c hz u-
s et z e n. We n n es n ur ei ne ne ue
Uni fi l - Tr u p pe wi r d, wer de n
wi r wei t er hi n daz u gez wu n-

ge n s ei n, das Pr o bl e m al l ei ne
z u l ös e n.

Ist di e Gefä hr du ngIsr ael s
n ac h de m Kri eg gesti ege n
o der ges u nke n?

Es i st dr ei st, we n n Ol mert
ver k ü n det, das s si c h das st r a-
t e gi s c he Gl ei c hge wi c ht i n der
Regi o n z ug u nst e n I sr ael s
ver ä n dert ha be. Vi el me hr hat
der U mst a n d, das s wi r o h ne
Vor ber ei t u ng u n d er nst haf t e
Pl a n u ng i n de n Kri eg gez oge n
si n d, ei ne ne ue Gef a hr ge-
s c haff e n, wei l I sr ael vi el vo n
s ei ner Fä hi gkei t z ur Ab-
s c hr ec k ung verl or e n hat. Al -
l er di ngs si n d wi r u m ei ne Er-
f a hr ung r ei c her. Wi r wer de n
i n Zuk unf t wi e der i n a nge mes-

s e ner Wei s e r eagi er e n, we n n
es erf or derl i c h i st. Es i st j et zt
al l e n be wus st ge wor de n, das s
wi r es bei der Hi z b ol l a h mi t

ei ner Or ga ni s ati o n z u t u n ha-
be n, di e ei n Abl eger des I r a n

i st u n d der e n Zi el es i st, I sr ael
z u z er st ör e n.

Vi el l ei c ht wer de n wi r n u n,
wi e es s c h o n nac h de m Rüc k-

z ug der i sr ael i s c he n Ar mee
i m S o m mer 2 0 0 0 der Fal l war,
ei ne n br üc hi ge n Waff e nsti l l -
st a n d bek o m me n. Bei m
näc hst e n Mal – u n d vi el e Le u-

t e i n I sr ael si n d si c h si c her,
das s es, o b n un i n ei n paar
Mo nat e n o der J a hr e n, ei n

näc hst es Mal ge be n wi r d –
wi r d es o h ne Z wei f el wi e der
Tot e a uf bei de n Sei t e n ge be n.
Aber wi r wer de n bes s er vor-
ber ei t et s ei n un d h off e ntl i c h
ü berl egt er vor ge he n.

Das Ges pr äc h fü hrt e n
Til ma n Cl a u ß u n d

De ni z Yücel
v o n der Berli ner

Woc he nzeit u ng
Ju ngl e Worl d.

St er n hell mac ht si c h ü ber UN- Tr u ppe n i m Li b an o n kei ne Ill usi o ne n: " We n n es n ur ei ne ne ue Unifil- Tr u ppe wi r d, si n d wi r weit er hi n
ge zwu nge n, das Pr o bl e m all ei ne zu l ös e n". (Fot o: Sc an pi x)
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